
                                                                             
Ein blühender Garten – und nicht viel Arbeit?          September 2026 
 
Hanns Pinsdorfer aus unserer Anlage hat uns erzählt, wie er das macht!                              

Christine: Hanns, was blüht bei Dir gerade? 
Hanns: Ja, jetzt zum Beispiel die japanischen Herbstanemonen. Ich habe sie mit der Bartblume 
kombiniert, die gleichzeitig blüht. Auf die sind die Hummeln wie wild!

  

C: Du hast Deinen Garten so gestaltet, dass Du 
nicht viel Arbeit hast.  
H: Genau, den habe ich mir so hergerichtet. Du 
siehst eh: überall liegen Tropfschläuche. Ich 
brauch nur aufdrehen. 
C: Und die Pflanzen kommen jedes Jahr wieder. 
H: Ja, ich habe nichts Einjähriges, damit habe 
ich aufgehört. Alles ist mehrjährig. Überall 
dazwischen habe ich Zwiebeln drin, Krokusse,  

Hyazinthen, Narzissen und Tulpen. 
C: Und zwischen den Stauden deckst Du den 
Boden mit Rindenmulch ab. 
H: Dadurch muss ich weniger wässern und auch 
Unkraut habe ich fast keines. 
C: Da musst Du nicht immer dahinter sein und 
kannst auch verreisen. 
H: Die Stauden schneide ich im November oder 
im Frühjahr zurück, fertig! 

 

                                   

Liebe Gartenfreundinnen und -freunde! 

Habt Ihr auch einen Gartentipp für uns? 
Was macht Euch in Eurem Garten gerade 
besonders Freude? 
Wir wollen hier auch Eure Ideen bringen! 
 
Bitte meldet Euch persönlich, telefonisch 
oder per E-Mail bei uns: 
Gabriele Drucker, aphrodite59@gmx.at, 
Tel. 0664/1809821 
Rebekka Lihra, r.lihra@gmail.com, 
Tel. 0676/ 4978016                
Christine Grießler, christine.griessler@gmail.com,  
Tel. 0664/ 2886698


